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A. Allgemeines

Gesamtleitung:
Die Gesamtleitung liegt in den Händen 
der Bundesfachwarte für Handball.

Männer und männliche Jugend:
Bundesfachwart
Herbert Zwirlein	
Königsseestr. 19 A
86163 Augsburg
Tel.: 0821/5899555 
Mobil: 0170/8305007
E-mail: handball.m@djk.de

Frauen und weibliche Jugend:
Bundesfachwart
Norbert Saxe
Schildberg 27
45575 Mülheim an der Ruhr
Tel. 0208/4678154
mobil: 0162/2403264
E-mail: handball.w@djk.de

DV-Verantwortlicher:
Diözesanfachwart
Heinz Stockmanns
Corneliusstr. 186
47918 Tönisvorst
Tel.: 0 2151/798384
Mobil: 0173/5464416
E-mail: h.stockmanns@gmx.de

Spielklassen:
Männer - Frauen
Männliche und weibliche Jugend A (1991 und jünger)
Männliche und weibliche Jugend B (1993 und jünger)

Spielberechtigung:
Es können nur Spieler/innen eingesetzt werden, die im Besitz 
eines gültigen Spielausweises eines Landesverbandes des DHB 
für den gemeldeten Verein sind. Diese sind vor dem Turnierbe-
ginn den Hallenleitern vorzulegen. 
Für die Spielberechtigung in den einzelnen Klassen gilt die 
Regelung des DHB.
Bei den einzelnen Spielen können entsprechend den Handball-
regeln vierzehn Spielerinnen bzw. Spieler eingesetzt werden.

Spielgemeinschaften von DJK- mit Nicht-DJK-Vereinen
Männer und Frauen:
Bei Spielgemeinschaften von DJK- mit Nicht-DJK-Vereinen 
muss die Bezeichnung DJK im Namen der SG vorhanden sein.

Jugend:
Es können Spielgemeinschaften mit einem DJK-Verein teilneh-
men. Die Bezeichnung DJK muss nicht im Namen der Spielge-
meinschaft enthalten sein.

HandballHandball
Schiedsrichter und Schiedsgericht
Die Schiedsrichter stellt der für Krefeld zuständige Handballver-
band Niederrhein. 

Dem Schiedsgericht der jeweiligen Turniere gehören an: 
- der zuständige Bundesfachwart
- der Turnierleiter (möglichst ein DJK-Diözesanfachwart)
- ein anwesender Schiedsrichter als Schiedsrichterobmann.
Gegen die Entscheidung des Schiedsgerichtes ist das Einspruchs-
recht an ein Schiedsgericht des DJK-Sportverbandes (letzte 
Instanz) möglich. Da die Spiele in Turnierform ausgetragen 
werden, ist eine Spielwiederholung aus zeitlichen Gründen 
nicht durchführbar. Einsprüche diesbezüglich sind daher nicht 
möglich.

Ehrungen
Die Ehrungen finden direkt nach den einzelnen Endspielen statt. 
Für die Ehrung der Sieger und Platzierten gelten die für das 
DJK-Bundessportfest allgemein gültigen Regeln.

Meldewesen:
Siehe Allgemeine Organisation S. 10
Wichtig: die sportliche Meldung und Qualifikation in 2009 
hat nichts mit der organisatorischen Meldung zu tun. Jede 
Mannschaft muss sich über ihren Verein mit der Anzahl der 
Teilnehmer beim Veranstalter melden. Der Verein wird von der 
Geschäftsstelle separat angeschrieben. 

B. Sportstätte und Zeitplan

Sportstätten: 
Männer: Berufskolleg Uerdingen, Alte Krefelder Str. 93, 	
47829 Krefeld
männl. und weibl. Jugend: Glockenspitzhalle, Glockenspitz 348, 
47809 Krefeld 
Frauen: Sporthalle an der Scharfstraße, Scharfstr. 14, 
47805 Krefeld

EDV-Koordinator (Pflege sämtlicher Tabellen und Kontakt zum 
Gesamtorganisationsbüro):
Klaus Schlarb, Am Stollhenn 10, 55120 Mainz

Turniertage und Spielzeiten:

Samstag, 22. Mai 2010, 	 08:30 – 18:00 Uhr
Sonntag, 23. Mai 2010, 	 08:30 – 18:00 Uhr
Montag, 24. Mai 2010, 	 08:30 – 16:00 Uhr

C. Turnierbedingungen

Allgemeine Turnierordnung
Die allgemeine Turnierordnung geht den teilnehmenden Verei-
nen mit den endgültigen Spielplänen zu bzw. ist unter www.djk.
de einzusehen.

Gruppeneinteilung und Spielrunden
Die Gruppeneinteilung und der Gesamtspielplan geht den teilneh-
menden Mannschaften rechtzeitig zu.

- Änderungen vorbehalten -


